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Bundesstadt Bonn - Amt 50 - 53103 Bonn   Der Oberbürgermeister  
   

Trägerinnen und Träger von 
Lesepatenschaftsprojekten (siehe Verteiler) 
 
per Mail mit der Bitte um Weiterleitung an die 
Lesepatinnen und -paten 
 
 
 
 

 Amt für Soziales und Wohnen 

Rathaus Beuel 

  Friedrich-Breuer-Straße 65 

53225 Bonn 
 

Ansprechpartner/in Tanja Heine – Die., Do. und Fr. 
 (auch für barrierefreie Dokumente) 

Telefon 0228 - 77 48 16, 77 48 48 (AB) 

Telefax 0228 - 77 961 98 96 

E-Mail tanja.heine@bonn.de 

Etage, Zimmer 1, 104 

Mein Zeichen 50-112/BE 

Datum 21.9.2018 

  

„Runder Tisch Lesepatinnen und -paten in Bonn“ - 
Einladung zur Fortbildung am 22. November 2018 
 
 
Liebe Lesepatinnen und Lesepaten, 
 
Kinder haben beim Lesen lernen manchmal Probleme. Diese können unter-
schiedliche Ursachen haben, zum Beispiel  Legasthenie, Hör- oder Sehproble-
me, sprachliche Probleme, Sprachentwicklungsverzögerung und so weiter. 
 
Was sind mögliche Hinweise auf eine solche Beeinträchtigung im Unterschied 
zu altersmäßigen oder durch Mehrsprachigkeit bedingten Verzögerungen? Was 
kann ich in meiner Rolle als Leselernpatin und Leselernpate tun, wenn ich den 
Eindruck habe, dass eine solche Beeinträchtigung vorliegt? Und wie kann ich 
diese Kinder besonders unterstützen? 
 
Auf Anregung von Kultur verbindet e.V. lädt der „Runde Tisch Lesepatinnen und 
-paten in Bonn“ Sie ganz herzlich zu einem Fortbildungsabend ein  
 

am Donnerstag, 22. November 2018, 16  bis 18 Uhr 
in der VHS im Haus der Bildung, Mülheimer Platz 1, Raum 3.49. 

 
Als fachkundige Referentin und Gesprächspartnerin konnten wir Frau Dr. An-
nette Mund gewinnen. Sie ist Heilpraktikerin und Vorsitzende des bundesweit 
tätigen „Kindernetzwerks e.V. - für Kinder, Jugendliche und (junge) Erwachsene 
mit chronischen Krankheiten und Behinderungen“. 
 
Die Fortbildung ist für ehrenamtliche Lesepatinnen und Lesepaten kostenlos.  
Die Teilnahmezahl ist auf 25 Plätze begrenzt, daher ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Bitte melden Sie sich bei Interesse bis zum 10. November 2018 an: 
Telefon 0228 - 77 48 16, E-Mail: freiwilligenagentur@bonn.de. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen und stehen Ihnen für Fragen gerne zur 
Verfügung. 
 
Herzliche Grüße 
Im Auftrag 
Gez. 
Maria Gorius, Inklusionsbüro Bonn Tanja Heine, Freiwilligenagentur Bonn 
Dr. Adrian Reinert, VHS  Julia Webers, Stadtbibliothek/Jugend 
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